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Eine neue Republik in Sicht
Halle 24 September

Vor Kurzem ehe noch irgend welche Anzeichen für die gegen
wärtige revolutionäre Bewegung in Portugal zu Tage getreten
waren ſandte uns unſer Liſſaboner Korreſpondent einen
von großer Sach und Perſonenkenntniß wie von Verſtändniß
für die Situation zeugenden Bericht der beſonders den bedenklich
erſchütterten Stand des Königthums in Portugal
beleuchtete und den wir unter dem Stichwort Ein König und
eine Königin zum Abdruck brachten General Anzeiger
Nr 209 v 7 Septbr Die inzwiſchen eingetretenen Ereigniſſe haben
die Auslaſſungen unſeres Liſſaboner Mitarbeiters im ganzen Umfange
bekräftigt Die Lage in Portugal giebt heute zu ernſteſten Be
denken Anlaß Die republikaniſche Partei welche bis in die Reihen der
Armee hinein viele Anhänger beſitzt iſt ſeit dem Sturze der Monarchie
in dem ſtammverwandten Braſilien doppelt regſam geworden Sie
hat mit richtigem Blicke das engliſch portugieſiſche Abkommen über
Afrika dazu benutzt die leicht erregbaren nationalen Leidenſchaften
gegen die Königliche Regierung aufzureizen und damit ihren Zielen
dienſtbar zu machen Es iſt bekannt wie England dem kleinen
Portugal gegenüber in der afrikaniſchen Frage auf die rückſichts
loſeſte Weiſe das Recht des Stärkeren geltend machte und durch
ein Ultimatum das Kabinet von Liſſabon zur Aufgabe der portu
gieſiſchen Rechte im Hinterlande von Mozambique und Angola
zwang Die ſtürmiſche Aufregung welche das Abkommen in Por
tugal verurſachte hat zwar nachträglich England bewogen in
einigen Punkten von ſeinen Forderungen abzugehen allein jetzt
ſtellt es ſich heraus daß ſelbſt der abgeänderte Vertrag auf eine
Genehmigung ſeitens der Kortes nicht mehr rechnen darf da
inzwiſchen dank dem Schüren der Republikaner die Erbitterung im
Volke nur noch gewachſen war Die Mittheilung von dem Ab
kommen wurde von den Kammern mit einem Sturm der Entk
rüſtung aufgenommen der das Miniſterium Ribeiro wegfegte
Straßentumulte in Liſſabon und Porto bewieſen daß die Be
wegung bereits die breiten Volksſchichten ergriffen hat die Königin

großes Avancement der Offiziere verfügt worden iſt

ehe vdie gleich ihrem jugendlichen Gemahl nicht beliebt iſt wurde
öffentlich bei einer Spazierfahrt inſultirt Zu allem Unglück iſt
in dieſer Kriſis der König beſtändig leidend ſo daß er nicht mit
der erforderlichen Energie eingreifen kann Nach vieler Mühe iſt
es ihm zwar gelungen Ferrao Martens für die Bildung eines
neuen Miniſteriums zu gewinnen allein bis hente iſt daſſelbe noch
nicht zu Stande gekommen Man will durch dieſes Kabinet das
aus Mitgliedern der klerikalen progreſſiſtiſchen und Mittelpartei
beſtehen ſoll der allgemeinen Aufregung Zeit zur Beruhigung
gewähren indem man von der Vorlage des Abkommens mit Eng
land an die Kortes vorerſt abſieht Ob dieſes gelingen wird
ſteht dahin denn es werden neue blutige Straßennnuruhen aus
Porto gemeldet an denen ſich auch Unteroffiziere betheiligten
Alles dürfte davon abhängen ob die Armee ihrem Fahneneide treu
bleibt und das iſt eben in romaniſchen Ländern ſtets eine offene
Frage Es wirkt nicht Vertrauen erweckend wenn nach neueſten
Meldungen die Erhöhung des Soldes in der Armee und ein

Wie zuver
ſichtlich die Republikaner ſind zeigt folgende Aeußerung eines
ihrer Führer Wir hätten die Republik im Februar herſtellen
können aber wir haben es ni gewollt aus Furcht vor einer
Jntervention Spayjens Heute iſt dieſe Jntervention nicht mehrzu beſorgen wer ſovor die Republik in Portugal wird binnen

Kurzem die Republik in Spanien nach ſich ziehen Wir werden
alle Beziehungen mit England abbrechen Uebrigens ſind dieſe
Beziehungen ſo gut wie todt Viele franzöſiſche Häuſer haben den
Handel in Portugal an ſich gezogen Die Franzoſen brauchen
darin nur fortzufahren ſie werden ſtets gut bei uns aufgenommen
werden Meine Ueberzeugung iſt alſo daß die portugieſiſche Repu
blik bald da ſein wird Das iſt auch die Befürchtung der Kon
ſervativen Unſer etziger König wird der letzte König von Por
tugal ſein

Auſer Herr
Von unſerem Korreſpondenten

K Berlin 23 September
Mit den Kaiſermanövern in Schleſien ſind die großen Herbſt

übungen zum Abſchluß gelangt bei welchen Heer und Flotte unter
den Augen des oberſten Kriegsherrn die Probe der Leiſtungs
fähigkeit der Führer wie der Mannſchaften abzulegen haben und
welche zugleich ein ſo wichtiges Mittel der Ausbildung der
kriegeriſchen Kraft ſind Das Urtheil eines ſo gründlichen
Kenners wie es Kaiſer Franz Joſeph iſt das Urtheil der zu den
ſchleswig holſteiniſchen Manövern geladenen fremdherrlichen
Offiziere bekundet die Thatſache daß unſere bewaffnete Macht
ſich in energiſch vorwärtsſtrebender Bewegung befindet und ſich
nicht entfernt an dem erreichten Maße von Kriegstüchtigkeit ge
nügen läßt Gerade in der unermüdlichen treuen Arbeit das
deutſche Volksheer auf die denkbar größte Höhekriegeriſcher
Leiſtungsfähigkeit zu bringen und zu erhalten liegt in Ver
bindung mit der ausgeſprochenen friedlichen Tendenz unſerer
auswärtigen Politik die Bürgſchaft für die Erhaltung
des europäiſchen Friedens Die kriegeriſche Macht über
welche Deutſchland zur Durchführung ſeiner friedlichen Politik ver
fügt ſtärkt überall die friedlichen Tendenzen und drängt die
kriegeriſchen zurück

Inzwiſchen liefert jeder Tag einen ueuen Beweis dafür daß
auch die Nachbarn energiſch fortſtreben und auf das Aeußerſte be

müht ſind nicht nur den Vorſpruug weichen Deutſchland einſt
im Voraus hatte einzuholen ſondern uns auch zu überholen

Große Manöver in Jnner Fraukreich zu denen abweichend
von früherer Zeit auch fremde insbeſondere deiktſche Offiziere zu
gelaſſen waren liefern den Beweis daß man dort vor einem
Vergleich nicht mehr beſorgt iſt Die großen Manöver in
Südrußland haben ſich freilich ohne Betheiligung fremder Offiziere
abgeſpielt aber aus den Berichten der ruſſiſchen Preſſe erhellt doch
ſoviel daß es ſich dabei um Heeresübungen handelte welche nicht
nur mit Rückſicht auf die großen Heeresmaſſen ſondern auch in
Bezug auf den Manöverplan und deſſen Ausführung eine hervor
ragende Bedeutung beanſpruchen Die Berichte hinterlaſſen den
Eindruck einer gegen früher ungemein gehobenen Tüchtigkeit
und Kriegsbereitſchaft des ruſſiſchen Heeres und ſehr
beagchtenswerther Fortſchritte in der Heeresführung
Manche wichtige Lehren für den Ernſtfall werden ans den in
dieſem Umfange zum erſten Male vorgenommenen Uebungen ge
wonnen ſein und ſicher auch beherzigt werden Um ſo dringender
iſt auch für uns die Mahnnug nicht ſtillzuſtehen ſondern in dem
energiſchen Wettkampfe um die Palme größerer kriegeriſcher
Tüchtigkeit unſere bisherige hervorragende Stellung uns durch
kräftiges Vorwärtsſtreben zu erhalten

Politiſche Ueberſiqpt
Dentſches Reich

Berlin 23 September Hofnachrichten Der
Kaiſer iſt heute Dienſtag Mittag in Trakehnen in Oſtpreußen
angekommen und hat ſich von dort nach dem einſamen Forſtrevier
bei Theerbude begeben um eine Woche hindurch mit den
wenigen Herren welche ihn begleiten ſich ſelbſt zu leben Es iſt
ja bekannt wie gern der Kaiſer mit der Büchſe im Arm durch
den Wald ſchweift und in dieſer ſtillen Zurückgezogenheit findet er
auch die beſte Erfriſchung nach den anſtrengenden Manöver

ſtrapazen der letzten Wochen Auf der am Montag ſtattgehabten
Jagd im Klitſchdorfer Revier ſchoß Kaiſer Wilhelm einen
Zweinndzwanzigender einen Sechszehnender einen Vierzehnender
zwei Zehnender einen geringen Hirſch und zwei Damhirſche

Fürſt Bismarckhk wird in der nächſten Landtags
ſeſſion im preußiſchen Herrenhauſe erſcheinen wenn er ſonſt
geſund und munter bleibt Aus der Umgebung des Fürſten
kommen verſchiedene Aeußerungen welche dieſes Vorhaben als
ganz beſtimmten Plan herſtellen und es erklärt ſich auch ſehr
leicht daraus daß Fürſt Bismarck zur Miquel ſchen Steuer
reform Stellung nehmen will Herr Miquel hat verſchiedene
Punkte angeregt die den Fürſten ſchon in ſeiner Eigenſchaft als
Großgrundbeſitzer erheblich intereſſiren und zu denen er gewiß nicht
ſchweigen wird Man kann ſich daher auf eine recht inter
eſſante Parlamentsſeſſion in dieſem Winter im Voraus
gefaßt machen

Der Rücktritt des Kriegsminiſters Generals
Verdy du Vernois erfolgt mehreren maßgebenden Blättern
zufolge beſtimmt Anfang Oktober d J

Der General Feld marſchall Graf v Blumen
thal iſt aus dem Manöverterrain zurückgekehrt und hat ſich nach
Quellendorf bei Köthen begeben Der Staats und Kriegsminiſter
General der Jnufanterie v Verdy du Vernois iſt hierher
zurückgekehrt ebenſo der Chef des Generalſtabes der Armee
General der Kavallerie Graf v Walderſee

re

Die Rache der Zigeunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Thurmuhr von Kaſchau ſchlug Mitternacht und durch

den Sturm drangen die dumpfen Schläge aus der Entfer
nung zu ihm als ob ſie ihn mahnen wollten an die Ver
gänglichkeit der Zeit und des irdiſchen Strebens aber er
achtete nicht auf ſie er lehnte ſich an einen Baum und
ſchluchzte

Armes Weib Wie habe ich die Aufgabe erfüllt die
Du mir als heiliges Vermächtniß hinterlaſſen Aber da
kam die Verſöhnung mit der alten Hexe und das Ver
ſchwinden der Briefe mithin waren ja alle meine Pläne
durchkreuzt nun aber im Begriff den Schleier zu lüften
der durch ſo lange Jahre dieſes grauſe Geheimniß verhüllt
kam plötzlich die unerwartete Enthüllung

Wie war es nur möglich im Angeſicht dieſer Zenugen
ſchaft Maritſchkas der Wahrheit Bahn zu brechen wie war
der Beweis zu führen welches von den beiden Kindern das
eraubte war das vergiftete oder das lebende Er ſchluga vor den Kopf in ſeiner Verzweiflung und hob die Augen

zu dieſem unſichtbaren düſteren Himmel der mit ihm zu
trauern ſchien

Aber nein
für die Betreffenden die ein Intereſſe an dem
des geraubten Kindes hatten ein Lichtſtrahl ſein

60

das was für ihn unergründlich war würde
Auffinden

ie ſind vielleicht per wichtigen Anhalts
nkten die Gewißheit ſchaffen würdenv Das Mädchen könnte ja möglicher Weiſe Aehnlichkeit

haben mit Vater oder Mutter oder eine Familien Aehnlich
keit in ihren Zügen tragen was wichtiger in die Wag
ſchale fallen würde als alle Narben oder andere Zeichen

Er athmete freier auf Da ein neuer Hoffnungs
ſtrahl er würde in Wien den Mann deſſen Name auf der

Karte ſteht aufſuchen ihm den ganzen Sachverhalt mit
theilen die Briefe übergeben und das Monogramm
das Monogramm mußte ihm bekannt ſein Sie mögen
ſich dann Etelka anſehen und wenn es ſo wäre nun dann
wäre es ja noch immer möglich daß ſie glücklich würden
Getragen durch dieſe ſtrahlende Hoffnung verdoppelte er
ſeine Schritte und erreichte bald die Höhle Wedelnd kam
ihm ſein treuer Hund entgegen Hinter der Thür Licht
machend mittels eines Zündhölzchens begab er ſich hinab Nie
war ihm ſein Aufenthalt ſo düſter und kalt vorgekommen
als heute Waren es die Erinnerungen jener Vergangenheit
die ihn unwillkürlich an jene Zeit erinnerten wo er ſich
in civiliſirten Gebräuchen in dem geſelligen Offtzierskreiſe
behaglich fühlte Kam ihm vielleicht in dieſer einſamen
Stunde der Gedanke daß ein beſſeres ja vielleicht ſogar
ein glänzendes Loos ihm beſchieden geweſen wäre wenn er
nicht dem Rufe gefolgt wäre der ihn das Nomadenleben
ſeines Stammes vorziehen ließ

Wie Vieles wäre da anders geworden Er ſeufzte tief
auf und warf ſich auf ſein hartes Lager mit dem Vorſatz
einige Stunden nur zu ruhen und dann Kathinka aufzuſuchen
um ſich von ihr Klarheit zu verſchaffen

Die Bürgſchaft Kathinkas daß das Kind Jlkas einen
braunen Fleck haben müſſe ſchien ihm ungenügend je mehr
er darüber nachdachte deſto ſchärfer trat für ihn die Ge
wißheit auf daß Kathinka irgend einen verborgenen Zweck
hatte Etelka als Jlkas Tochter darzuſtellen Wäre es nicht
möglich daß irgend ein geheimes Einverſtändniß zwiſchen
ihr und den Urhebern dieſer Schandthat jetzt noch beſtehe
daß ſie auf irgend eine Weiſe eine Macht über ſie beſaßen
wodurch ſie ſie zwangen der jungen Etelka wahre Ab
ſtammung zu verleugnen vielleicht hatte ſie ſogar noch
Briefe andere Briefe die Zeugniß gaben für die Wahrheit
ſeiner Vermuthung

Ja er wollte den andern Morgen hingehen zu ihr und

es ihr freiſtellen Herausgabe dieſer Schachtel in welcher
er noch Schriften ſah offenes Bekenntniß über Etelkas
wahre Abſtammung oder augenblickliche Anzeige des Mordes

Auf dieſe Art würde ſie es kaum wagen ihn anzulügen
aber er würde früher zu Maritſchka gehen und ihr ſagen
wo er hingehe und wenn er nicht zurückkomme bis zu einer
gewiſſen Stunde ſolle ſie die alte Zigeunerin als des
Mordes ſchuldig anzeigen

Es vergingen einige Stunden ehe er einſchlafen konnte
endlich verlangte die Natur ihre Rechte und er ſchloß die
Augen mit einem tiefen Seufzer feſt entſchloſſen wenn er
ſeine Aufgabe erfüllt die Höhle zu verlaſſen

Sollte Etelka wirklich Jlkas Tochter ſein nun daun
würde er mit ihr fortziehen in weiter Ferne ein Heim
ſuchen Ein paar Hundert Gulden hatte er noch

Mit dieſem Gedanken war er eingeſchlafen plötzlich
erwachte er was war das ſchien es ihm doch als wenn
er ein raſch unterdrücktes Knurren ſeines Hundes vernom
men hätte

Er pfiff ihm ſonſt kam er immer gleich auf den Pfiff

hölzchen die er ſonſt bei ſeinem Lager hatte heute aber
waren ſie nicht da er hatte ſie vergeſſen

Er ſprang vom Lager auf lautlos mit dem Ohr gegenden Eingang Kein Zweifel vorſichtige Schritte nahten ch 2

und ein heller Streifen wie ein Blitz zeigte daß der Be
treffende oben ſich Licht gemacht hatte um der Richtung
ſicher zu ſein

Vielleicht war es Jſtvan der ſich mit ihm ausſöhnen

Ferko hatte den Jungen gern Er rief Jſtvan aber keine
Antwort erfolgte

Er war nun gewiß daß es Iſtvan nicht ſei wer konnte
es ſonſt ſein Irgend ein müder Wanderer der ſich vor

diesmal kam der Hund nicht und doch ſchien es ihm als
ob er ein Geräuſch hörte er griff um ſich nach den Zünd J

wollte waren ſie doch kalt geſchieden wie ſonſt nie und
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nach Brüſſel zurückgekehrt
wieder übernommen

den Mitteln des Juvalidenfonds

teten großartigen Schießverſuchen mit
Panzerthurm Geſchützen wohnen Offiziere faſt aller Nationen bei
Man erreichte eine Feuergeſchwindigkeit von 50 Schuß pro Minute
mit der Gruſon ſchen Schuellfeuerkanone

geprüft wurden ſchlenderten Geſchoſſe von 430 Pfund Gewicht

brachte unter der Ueberſchrift Die Arbeiter ſind

Bueck
ſchrieben habe
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Bei der Landtagserſatzwahl in
wurde der bisherige konſervative Abg Dr Kelch von den er
Mengen Wahim a nnern einſtimmig wiedergewählt Das Mandat

Dr Kelch war in Folge ſeiner Beförderung zum Regierungsrath erloſchen t A
Die Reichsregierung ſoll einer im Reichstage ge

gebenen Anregung folgend beſchloſſen haben den Jnvaliden
der Unterklaſſe aus den letzten großen Kriegen mit Rückſicht auf
die ſeit 1871 ganz veränderten Verhältniſſe eine Zulage aus

zu gewähren
Ueber die Verhandlungen der Reichsregierungmit der deutſchen ſüdweſtafrikaniſchen Geſellſchaft

giebt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung folgende Darſtellung
Thatſache iſt daß die deutſche Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika ſchon vor längerer Zeit mit dem Plane n Ueber

laſſung eines Theils ihrer Beſitzungen an eine engliſche
Geſellſchaft hervorgetreten iſt Dieſer Vorſchlag iſt Ende
Februar d J vom Reichskanzler Fürſt von Bismarck abge
wieſen Vor Kurzem iſt ein neuer Vorſchlag der eine Art
Kooperation engliſcher und deutſcher Intereſſenten
in Südweſtafrika in Ausſicht nahm der amtlichen Beſtätigung
unterbreitet aber auch dieſer Gedanke wurde ohne Verzögerung
abgelehnt weil es fraglich war ob nicht die engliſchen Jn
tereſſenten trotz der in Deutſchland geplanten Nebengeſellſchaft
ſich die ganze Sache dienſtbar machen würden und dies im
deutſch nationalen Intereſſe unzuläſſig erſchien

Jn der königlichen Munitionsfabrik in
Spandan iſt wie wir meldeten mit dem Beginne dieſer Woche
die Nachtarbeit gänzlich eingeſtellt worden Die Tagesſchicht
iſt dafür von zehn auf zwölf Stunden verlängert worden

Den deutſchen Manövern iſt diesmal von der eng
liſchen Preſſe beſondere Beachtung geſchenkt worden Die Urtheile
lauten übereinſtimmend höchſt lobend und anerkennend
Der äußerſt herzliche Verkehr zwiſchen den Kaiſern Wilhelm und
Franz Joſeph auf dem Manbverfeld blieb auch nicht unbeachtet
und wird mit gleich großer Befriedigung beſprochen wie die innigen
Beziehungen zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Herzoge von
Connaught deſſen Gemahlin die Prinzeſſin Louiſe Margarethe

von Preußen vom Kaiſer zum Chef des Jnfanterie
regiments Friedrich Karl von Preußen 8 Branden
burgiſches Nr 64 ernannt iſt Prinz Friedrich Karl war der

Den vom Gruſonwerk in Magdeburg veranſtal
Schnellfeuer und

Zwei Geſchütze welche

Aus der neueſten deutſchen Kriminalſtatiſtik
iſt hervorzuheben daß die Zahl der wegen Verbrechen und Ver

gehen gegen Reichs geſetze Abgeurtheilten und Verur
theilten im Jahre 1888 eine erfreuliche Abnahme im
Vergleich zum Vorjahre zeigt Eine Abnahme allerdings etwas

eringer hat auch in der Zahl der ſtrafbaren Handlungen
ſtattgefunden die mit der Zahl der abgeurtheilten Perſonen nicht
übereinſtimmt da einerſeits ſich mehrere Perſonen an einer ſtraf
baren Handlung betheiligen können andererſeits eine Perſon wegen
mehrerer ſtrafbarer Handlungen zur Aburtheilung gelangen kann
Es ſind im Jahre 1888 538 615 Entſcheidungen wegen Ver
brechen oder Vergehen gegen Reichsgeſetze rechtskräftig geworden
gegen 542 437 im Jahre 1887 535 384 im Jahre 1886 523290
im Jahre 1885 Bei dieſen Zahlen iſt natürlich die allgemeine

I Bevölkerungszunahme in Betracht zu ziehen
Die Poſtdampfer Verbindung zwiſchen Cur

haven und Helgoland findet vom 1 Oktober ab bis auf
Weiteres zwei Mal wöchentlich ſtatt

Eine Reihe ſozialdemokratiſcher Blätter
r Knechtſchaft

eboren die Mittheilung daß der Generalſekretär des
entralverbandes deutſcher Jnduſtrieller Herr

Einer ſchrecklichen Zukunft gehen wir entgegen wenn nicht
bald andere Wege eingeſchlagen werden und dem Arbeiter
deutlich gemacht wird daß er als Knecht geboren iſt und
auch als ſolcher ſein Leben zu verbringen hat Das was er
ſich einbildet als ſeinen rechtmäßigen Arbeitsverdienſt zu be
trachten iſt eben nur ihm in Gnaden gewährt eine Zuwendung
für die er ſich dankbar zu erweiſen hat
Herr Bueck erklärt jetzt daß kein Wort von der ganzen

Geſchichte wahr iſt

dem Sturme flüchtete und innerhalb der Thüre auf den
Stufen die Nacht zubringen wollte

und es war gar nicht ungewöhnlich daß Ferko in der

Höh
nicht mehr vernehmbar aber deſſenungeachtet wollte Ferko

Dresden 23 September

Dies geſchah öfters

t die Entdeckung machte einen Mitbewohner ſeiner
e gehabt zu haben In der That die Schritte waren

ſich die Ueberzeugung verſchaffen wer auf den Stufen ſich
niedergelaſſen hatte

Sein treuer Hund hatte geknurrt und zwar auf eine
e ſeltſame Weiſe als ob er gewaltſam zum Schweigen gebracht

worden wäre Er pflegte ſonſt harmloſe Wanderer mit
dem Hunden angeborenen Jnſtinkt unbehelligt vorüber gehen

zu laſſen
Jedenfalls mißtraute er dieſem Eindringling wer es

immer ſei

Aber Ferko hörte nichts mehr

2 S

Prügel von heute vergilt

einmal mehr

Strohſack unterſuchen aber er fand nichts

Beſchäftigt mit dieſem Gedanken fühlte er ſich unwill
kürlich ergriffen von einer bangen Ahnung als er im Finſteren

den Weg zur Kiſte nahm wo er wußte daß ſich die Zünd
hölzchen nebſt einer Kerze befanden

Aber er hatte kaum einige Schritte gemacht als ihn ein
Stich in die volle Bruſt mit ſtarker Hand geführt zu Boden

ſtreckte er brach laut aufſchreiend zuſammen
Krepir Du Hund der Jurics iſt es der Dir die

Zuerſt Du dann Etelka
hörſt Du

Mit dieſen Worten folgte Stich auf Stich in blinder Wuth
Er lag leblos in ſeinem Blute

kniete nieder und horchte Ferko röchelte nicht
Dann ſtand er auf gab ſeinem Opfer noch

einen Fußtritt und dann näherte er ſich dem Lager um den
chon wollte

Jurics

er ſich entfernen als ihm ein zuſammengebundenes Päckchen
auffiel Er ſchnitt es auf mit demſelben Meſſer an welchem

noch das warme Blut ſeines Opfers klebte und zog ein
Packet hervor

Der Geſandte am königlich belgiſchen HofeWirkliche Geheime Rath Graf von Aieeuſle ben iſt
und hat die Geſchäfte der Geſandtſchaft

Potsdam

in den Verbandsmittheilungen folgenden Paſſus ge

de von Bayern ſind um S Uhr Vormittags nach München
abgereiſt

Münſter 23 September Die ſeit zwei Monaten in
Bielefeld erſcheinende ſozialdemokratiſche Zeitung Die
Volkswacht wurde geſtern und heute hier und in der Umgegend
in vielen tauſend Nummern verbreitet Ein Aufruf an der Spitze
des Blattes wendet ſich an die münſteriſchen Arbeiter mit der Auf
forderung die Volkswacht als die einzige in Weſtfalen
die Intereſſen der Arbeiter voll und ganz vertretende
Zeitung zu halten

Vielefeld 23 September Eine Probeveranlagung
zur Gewerbeſtener nach Maßgabe der Miquel ſchen Grundzüge
iſt auch für unſere gewerbreiche Stadt ſeitens der Staatsregierung
angeordnet worden

Oeſterreich Ungarn
Wien 23 September Bei der geſtrigen Audienz des

Miniſters Prazak gab der Kaiſer zu erkennen daß er den Aus
gleich in Böhmen trotz aller Schwierigkeiten durch
geführt haben will und erkundigte ſich dann auch über die oppo
ſitionelle Strömung unter den mähriſchen Czechen

Das Amtsblatt veröffentlicht die Ernennung der
Landeshauptleute für Salzburg wurde Bürgermeiſter
Dr Schumacher ernannt Er gehört der liberalen Partet an
Sein Vorgänger Graf Chorinsky war bekanntlich hochkonſervativ

Bei dem deutſchen Botſchafter Prinzen Heinrich VII
Reuß fand geſtern zu Ehren des preußiſchen Geſandten am
Vatikan v Schlözer ein Diner ſtatt au welchem der Miniſter
Graf Kalnoky und der Sektionschef v Szögyenyi ſowie der
päpſtliche Nuntius Galimberti theilnahmen Heute iſt Herr
v Schlözer zum Diner bei dem Grafen Kalnoky geladen morgen
tritt derſelbe die Rückreiſe nach Rom an

Heute Vormittag begann vor dem Schwurgerichte der
Prozeß FZM Baron Skndier s gegen das klerikale Vater
land wegen Ehrenbeleidigung Geklagt ſind Karl Koller
Bureauchef des Vaterland als Verfaſſer des gemeinen Artikels
Die ſeidene Schnur und Jakob Rath als verantwortlicher

Redaktenr Den Vorſitz führt Dr v Holzinger die Klage ver
tritt Reichsrathsabgeordneter Dr Kopp

Budapeſt 23 September Aus dem Kriegsminiſterium
verlautet daß die reitenden Batterien mit Schnellfeuer
kanonen ſtatt der bisherigen 8 Centimeter Geſchütze verſehen werden
ſollen

Troppau 23 September Jn drei Kohlengruben bei
Dobran iſt ein Strike ausgebrochen 2000 Arbeiter haben
die Einfahrt verweigert und ziehen längs der Montanbahn nach
Oſtrau Ruheſtörungen ſind bis jetzt nicht vorgekommen Militär
iſt nach dem Kohlenrevier abbeordert

Schweiz
B Berun 23 September Der Ständerath hat be

ſchloſſen der Bundesrath möge in Erwägung ziehen ob nicht
auf dem Wege internationaler Unterhandlungen die
Sountagsruhe der bei den öffentlichen Transport
anſtalten Angeſtellten insbeſondere durch thunlichſte Einſtellung
des Güterzugdienſtes an Sonntagen weiter gefördert werden
könne Die Bundesverſammlung billigte die Jnter
vention des Bundesrathes im Kanton Teſſin und ſprach die Er
wartung aus daß es gelingen werde dort die volle Ordnung für
die Dauer wiederherzuſtellen Bellinzona die Hauptſtadt von
Teſſin gleicht übrigens noch immer einem Kriegslager
Starke Militärpatrouillen durchziehen fortwährend die
Stadt um jeden Verſuch einer Zuſammenrottung im Keime zu er
ſticken Wenn die Jnterventionstruppen nicht wären befände ſich
das Land ohne Zweifel mitten im blutigen Bürgerkriege
denn beide Parteien ſind gegenwärtig beſſer gerüſtet als bei
Beginn der Revolution und haben ihre geheimen Waffen
lager Jede Partei hat ſich auf einen Ueberfall
durch die andere gefaſzt r überall auf den
Bergen befinden ſich Signalpoſten und es ge
nügen ein paar Raketen das Volk zu den
Waffen zu rufen Es giebt heute wohl wenige
Teſſiner welche nicht ein Dolchmeſſer oder einen
Revolver unter dem Rock oder in der Taſche ver
borgen tragen

Jtalien
Rom 23 September Die Führer der radikalen Partei

gaben dem hier anweſenden franzöſiſchen Deputirten Reveſt
geſtern ein Banket Der Franzoſe toaſtete auf Oberdank die
Italiener brachten Hochrufe auf Straßburg Metz Trient und
Trieſt aus Wo blieben Nizza und Savoyen Die Red

Dem Capitan Fracaſſa zufolge beſchäftigte ſich der

Die Prinzen Ludwig und rath längere Zeit mit dem künftigen Budget

l

rig Miniſterrath mit dem Austritt des früheren Fiuanzminiſters
eismit Doda aus dem Kabinet Alle Miniſter billigten die Art

der Löſung des Zwiſcheufalls Hierauf beſchäftigte ſich der Miniſter

Die Spur ſeiner blutigen Finger zeichnete ſich auf dem
Papier als er es öffnete erblickte er Banknoten

Ein Ausdruck der Befriedigung zeigte ſich auf dem häß
lichen Geſichte Er legte es vor ſich hin wiſchte ſich vor
erſt die blutigen Hände mit dem Leintuche ab denn er
wollte das Geld nicht beſudeln

Hundert und Fünfzigguldenſcheine lagen wohl geordnetSein Auge glänzte in wilder Habgier er nahm c nicht

s es zu zählen aber er rechnete daß nahe an tauſend
ulden beiſammen ſein mußten Er ſteckte das Geld zu

ſich nahm das Licht und beugte ſich über Ferko der auf
dem Geſichte lag

Der hat genug murmelte er und über ihn wegſteigend
ſchickte er ſich an die Höhle zu verlaſſen aber es ſchien ihm
ein Gedanke gekommen zu ſein er kehrte noch einmal um
kniete zu dem Leichnam und fing au die Tafchen zu unter
ſuchen er fand nichts dann drehte er den Körper um er
that dies mit Brutalität wie ſie ſeiner elenden Natur eigen
Die Hände Ferkos waren feſt über der Wunde gekreuzt
als hätte er wollen im erſten Augenblick des Getroffenſeins
den Blutſtrom aufhalten die Augen waren offen und hatten
den eigenthümlichen Ausdruck des Entſetzens welchen Er
mordete ſo oft haben

Abgehärtet und grauſam von Natur wandte ſich doch
der Böſewicht ab von dem Auge das ihn ſterbend noch
drohend anzublicken ſchien da gewahrte er eine Schnur an
der ein kleines Medaillon hing er riß es ab es war
das liebliche Bild eines jungen Mädchens er ſteckte es zu
ſich dann griff er noch in die letzte Taſche in dieſer fand
er eine Karte er gab ſich nicht einmal die Mühe ſie zu
leſen es war eine einfache Viſitenkarte er warf ſie weg
erhob ſich und indem er die Leiche noch anſpuckte rief er
Hund wir ſind quitt

Er verließ die Höhle nachdem er ſie von Außen ver
rammelt als ob der Bewohuer ſie verlaſſen hätte Dies
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Frankreich
Paris 23 September Die GeneralJnſpektoren

der franzöſiſchen Armee beſtehen in ihrem Bericht an den
Kriegsminiſter über die diesjährigen großen Feldübungen
auf einer durchgreifenden Verjüngung der Truppenführer
da viele Offiziere vom Hauptmann an den Anforderungen der
durch das rauchloſe Pulver bedingten neuen Taktik körperlich nicht
mehr gewachſen ſeien di Forderung hat großes Aufſehen er
regt weil ſie die Penſionirung zahlreicher Offiziere zur Folge
haben wird

Lamonurourx ehemals Sekretär des Grafen Dillon hat
geſtern ein Buch erſcheinen laſſen das recht merkwürdige Ent
häüllungen über Boulanger wenn auch meiſt anekdotenhaften
Charakters enthält

Calagis 23 September Gegen 3000 der hierſelbſt aus
ſtändiſchen Tüll arbeiter beſchloſſen die Anträge des Vermitt
lungskomitees abzulehnen Delegirte der Trades Unions
von Nottingham wohnten der Verſammlung bei und verſprachen
den Strikenden die moraliſche und peknniäre Hilfe aller engliſchen
Arbeiterſyndikate Der allgemeine Ausſtand dauert fort

Großbritannien
London 23 September Reuters Bureau meldet aus

Sydney Die vereinigten Dampfſchiffs Rheder ſchloſſen
nach einer hier abgehaltenen Konferenz mit den Marine Jngenieuren
einen dreijährigen Kontrakt zu erhöhten Lohnſätzen
wodurch ſich die Jngenieure verflichteten ſich unter keinen Um
ſtänden einem Ausſtande anzuſchließen

Berichte aus San Franzisko melden daß auf der
ganzen Jnſelgruppe der SalomonJnſeln eine Entvölkerung
bevorſtehe da die Sklavenjäger die Einheimiſchen abfangen
und nach Neukaledonien und den Fidji Jnſeln abführen Dieſem
Sklavenhandel dienten mehr als dreißig Schiffe 10,000 Einge
borene ſeien bereits in die Sklaverei geſchleppt Dieſe ſenſationelle
Mittheilung charakteriſirt ſich als ſchwindelhafter Humbug der in
den Times zu ſtehen verdiente Die Red

Nach einer Meldung aus Bombahy iſt es in Folge neuer
Vermeſſungen von Grund und Boden zu einer kleinen Er
hebung gekommen Auf Wunſch des Nabob ſandte der
engliſche politiſche Agent eine Anzahl Truppen dorthin
welche mit einer bewaffneten Menge zuſammenſtießen Hierbei
wurden 13 Unterthanen des Nabob getödtet 20 verwundet

Von der Expedition der britiſchen ſüd afrikaniſchen
Geſellſchaft ſind günſtige Nachrichten eingegangen Dieſelbe iſt
von den Eingeborenen freundlich empfangen und wurden lebhafte
Handelsverbindungen angeknüpft

Portugal
Liſſabon 23 September Hierſelbſt eingegangene amt

liche Depeſchen berichten von ernſten Wahlkrawallen in
Portugieſiſch Jndien Dieſelben fanden in Margao bei
den Wahlen der Gemeinderäthe ſtatt Das Volk ſchleuderte
Dynamitbomben in die Reihen der Soldaten welche
zum Angriff ſchritten Neueren Berichten aus Bombay zufolge
bewaffnete ſich ein betrunkener Haufen mit Gewehren und Dolchen
griff das Rathhaus an und verwehrte dem Präſidenten und dem
Adminiſtrator den Zutritt um die Vornahme der Wahlen unmög
lich zu machen Die Truppen wurden gezwungen auf das Volk
zu feuern wodurch elf Perſonen getödtet und mehrere
verwundet wurden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 September
Unſere verehrl Poſtabonnenten erſuchen wir hierdurch höf

lichſt das Abonnement auf der Poſt ſchleunigſt erneuern zu
wollen damit in der Zuſtellung des Blattes keine Unterbrechung
eintritt

Provinzial Synode Für die im Herbſt d J zuſammen
tretende Provinzial Synode der Provinz Sachſen ſind aus unſerer
Stadt landesherrlich folgende Mitglieder berufen worden Dr Köſt
lin Konſiſtorial Rath und Prof der Theologie Dr Frick Direktor
der Francke ſchen Stiftungen und Dr Schrader Geh Ober Regie
rungs Rath und Univerſitäts Kurator

Fernſprechverbindung Der Handelskammer iſt ſeitens
der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion mitgetheilt worden daß
die Ausführung der e i e e HalleMagdeburg vom Reichspoſtamte zur Ausführung im laufenden
Jahre genehmigt worden Der Bau dieſer Anlage ſoll ſogleich in
Angriff genommen und nach Möglichkeit werden

Fiſchverkauf Nachdem geſtern früh die Mühlgerinne an der
Mühlpforte abgedämmt worden hat der große Fiſchfang im Mühl
graben begonnen Die in großer Menge gefangenen Fiſche gelangen

dachte er würde nicht auffallen und man würde den Er
mordeten gar nicht ſuchen man würde einfach glauben er
ſei verreiſt wie dies öfter zu geſchehen pflegte

Jurics ſchlug den Weg zur Kathinka ein er wählte
nicht die Hauptſtraße er ging quer über die Felder ſtieg
über die Gräben und vermied ſorgfältig jede n

Es mochte ſo gegen 5 Uhr Morgens ſein als er leiſe
an das Fenſter klopfte

Die alte Kathinka hörte ihn ein Schauer ergriff ſie
nicht der Schauer der Reue über das begangene Verbrechen
deſſen Urheberin ſie war ſondern die Furcht des böſen Ge
wiſſens die Angſt vor dem Anblicke des Mörders die un
beſtimmte Furcht daß es ihr nicht beſſer ergehen dürfte

Er war ein wilder wüſter Geſelle
Mordgier und Habſucht waren ihm eigen er wußte

daß ſie Geld hatte wie denn wenn er ſie nun überfiel
Aber nur einen Augenblick währte die Angſt im nächſten

gewann der alte Muth die Oberhand
Das alte Weib ſprang auf machte Licht und in ihrer

Rechten das ſcharfgeſpitzte Meſſer feſthaltend ſchritt ſie dem
Fenſter zu

Was giebts fragte ſie
Macht auf das Fenſter rief er durch die Scheibe

Sie öffnete bei ſeinem Anblicke prallte ſie zurück
t an biſt mit Blut beſpritzt ſagte ſie auf ſeine Kleider

eutend

Ei Wie fremd Jhr thut ſagte er höhniſch übrigens
braucht Euch das nicht zu kümmern ich ſteche oft genug
Gänſe ab fragt mich Jemand nun ſo iſt es Gänſeblut
Da ſeht das Meſſer bis an das Heft wie ich Euch ſagte

und in der That das Heft ſelbſt war blutbefleckt
Das Ding da hatte er um den Hals ein Liebchen

zweifelsohne
Gortſetung folgt
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Nr 224 Donnerstag
am minchen oberhalb der Dreierbrückv m ne et e zum Verkauf Der Fang

er Handwerkermeiſter Verein feierte geſtern im PrinCarl ſein 37 Stiftungsfeſt Als Ehrengäſte wären micht bie
Herren Stadtrath Jochmus Profeſſoren Kirchhoff Rothſtein
Ewald und Dr Baumert Nach einigen Konzertſtücken der Hent
ſchel ſchen Kapelle brachte der Vorſitzende Herr Schuhmachermeiſter
Lohmeyher einen Toaſt auf Kaiſer Wilhelm aus Von dem Halle
ſchen Männer Geſangverein und der Halle ſchen Volkslieder
tafel wurden unter Leitung des Herrn Lehrer Francke mehrere
Lieder zum Vortrag gebracht Herr Klempnermeiſter Grecke gedachte
der Verdienſte der verſtorbenen Vereinsvorſitzenden des Wohlwollens
der ſtädtiſchen Behörden ſowie der gegenwärtig in den Vorſtands
ämtern wirkenden Mitglieder Seine Anſprache gipfelte in einem Hoch
auf den HandwerkermeiſterVerein Herr Schloſſermeiſter Büchner
toaſtete auf die anweſenden Ehrengäſte Jm Namen der letzteren
dankte Herr Stadtrath Joch mus und wies auf die guten Beziehungen
der ſtädtiſchen Behörden zu dem Vereine hin Muſikaliſche und geſang
liche Darbietungen wechſelten mit weiteren Trinkſprüchen Zum Schluß
v De ſern rung v hier ſtatt Eine angeregte Sammlung
z om Hochwaſſer der Elbe ge i ksmeiſter ergab den Betrag von 16 Mark Wſcyndigten Handwerts

Unterrichtskurſus Der von dem Stolze ſchen Steno
graphen Verein angekündigte Unterrichts Kurſus beginnt am
nächſten Dienstag Abends 8 Uhr im Hotel zu den vier Jahreszeiten
und werden Anmeldungen zu demſelben von dem Vereinsvorſtande
noch entgegengenommen Wegen des Näheren verweiſen wir auf die
im An eigentheile enthaltene Bekanntmachung

der Herren Hilfas Leipziger Gewandhans Quartett
von Dameck Unkenſtein und Schroeder veranſtaltet auch im bevor
ſtehenden Winter 4 Kammermuſik Abende in unſerer Stadt

Die Beiheiligung am diesjährigen Abonnement iſt wie uns mitgetheilt
wird bereits eine ſehr rege ſo daß das Zuſtandekommen dieſer hier
ſo ſehr beliebten Concerte auch in dieſem Jahre geſichert iſt

Der blane Montag und ſeine Folgen Drei auf einem
Neubau in der Liebenauerſtraße beſchäftigte Arbeiter hatten am
Montag blau gemacht trieben ſich aber in der Nähe des Baues
umher und provozirten am Nachmittag in angeheitertem Zuſtande mit
den arbeitenden Genoſſen einen Streit Der Polier des Baues
verſuchte Ruhe zu ſtiften und verwies die Exzedenten vom Platze Die
drei Unholde leiſteten aber nicht Folge fielen vielmehr über den Polier
her und ſchlugen ihn blutig Dem hinzueilenden Bauherrn
erging es nicht viel beſſer derſelbe wurde zu Boden geworfen und
würde jedenfalls arg mißhandelt worden ſein wenn ihm nicht ein in
der Straße wohnender robuſter Wegewärter zu Hülfe gekommen wäre
der mit ſeinem Stocke die rohen Burſchen in die Flucht trieb Doch
damit war die Szene noch nicht beendet Die Burſchen kehrten alsbald
zurück und ihre Rache richtete ſich nunmehr gegen den Wegewärter
der ſich nach ſeiner Wohnung begeben harte um die bei den vorher
gegangenen Kampfesſzenen beſudelten Kleider zu wechſeln Mit einem

langen Brette ſtießen die Strolche die Hausthür auf
und drangen in die Wohnung des Mannes ein deſſen Frau
und Kinder aus Furcht zum Fenſter hinaus ſprangen
Doch unſer Held war gefaßt Er bewaffnete ſich ſchnell mit ſeinem
Seitengewehr und machte davon im Zuſtande der Nothwehr den
ausgiebigſten Gebrauch Erſt als ſein Arm erlahmt war gelang es
den aus vielen und zum Theil erheblichen Wunden
blutenden Strolchen dem Manne das Seitengewehr zu entreißen
das ſie gewiſſermaßen als Trophäe mit ſich nahmen und auf der
Revierwache deponirten woſelbſt alsbald der nur leicht verletzte Wege
wärter erſchien Mittelſt Droſchke wurden die über und über mit
Blut bedeckten Burſchen nach der kgl Klinik gebracht von wo ſie da
die Verletzungen nicht leben sgefährlich nach Anlegung der
erforderlichen Verbände wieder entlaſſen werden konnten Die Ge
ſchichte dürfte jedenfalls noch ein gerichtliches Nachſpiel zur Folge haben

Kleine Urſache große Wirkung Vor der Adlerapotheke
in der Geiſtſtraße kam c achm ittag der Arbeiter H von hier
M rner Erde ſo unglücklich zu Falle daß er einen Armbruch
erlitt

Unangenehmes Nachſpiel eines Kränzchens Jn Be
gleitung mehrerer Bekannten und Unbekannten trat in ſtark ange
heitertem Zuſtande am Montag Morgen ein Conditor Gehülfe den
Heimweg vom Tanzkränzchen in Freybergs Garten an Sein Zuſtand
mochte die Schuld tragen daß er zu Falle kam Beim Aufſtehen waren
ihm auch einige ſeiner Begleiter behülflich Als er am anderen Morgen
erwachte mußte er die bittere Entdeckung machen daß ihm ſein Porte
monnaie mit n 45 Mark Jnhalt abhanden gekommen war Er
vermag nicht beſtimmt anzugeben ob es ihm geſtohlen worden oder
ob er es verloren habe

Unfall Geſtern gegen Mittag wurde der Monteur G von hier
gegenwärtig im Erdgeſchoß des Neubaues des ſchen Hotels am Leip
zigerplatz beſchäftigt dort dadurch nicht unerheblich verletzt daß aus
einer der oberen Etagen alſo aus ziemlich erheblicher Höhe ein Stück
Holz ihm auf den Kopf fiel wodurch er an dieſem namentlich aber
am linken Auge eine nicht unerhebliche Verletzung erhielt ſodaß er
ärzliche S in Anſpruch nehmen mußte

B Mühlenbrand Um die Mitternachtsſtunde der vorletzten Nacht
brannte die bei dem Dorfe Quetz Saalkreis auf dem dortigen
Steinberge ſtehende Bockwindmühle des Mühlenbeſitzers daſelbſt
total nieder Wie das Schadenfeuer entſtanden iſt bis jetzt noch
nicht n worden Die Mühle war verſichert

Für die Ueberſchwemmten gingen ferner bei uns ein von
E hier Mk Euterpia während des Stiftungsfeſtes im
Neuen Theater geſammelt Mk 12,50 Weitere Gaben werden bereit

willigſt entgegengenommen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 25 September er Nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Finalabſchluß der Kaſſe der Elementarſchulen pro 1889/90 und

Nachbewilligung
3 Aeußerung über die vom Magiſtrat geübte Praxis bei Vor

ſchüſſen an Beamte
8 Weiterverpachtung des Leichenfuhrweſens

Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung des Stadtverordneten
Sitzungsſaales

9 Nachbewilligung zu den Koſten für eine Feſtlichkeit
6 Vergrößerung des Hofes der Schulen in der Liebenauerſtraße

Anlage eines Uferdeckwerkes am Mühlgraben
8 Neupflaſterung eines Theiles der Martinsgaſſe
9 Bekieſung der Höfe der ſtädtiſchen Schulen
0 Nachbewilligung zu den Beiträgen für die Unfallverſicherung
11 Errichtung einer neuen Oberlehrerſtelle beim Gymnaſium
3 Verleihung von 2 Kaufſtellen beim Hospital
18 Sonſtige Eingänge,

Stadtverordneten Verſammlung
Halle 22 September

erſte Vorlage des Magiſtrats betraf die Bewilligung von 2400Mat fur F Um fo aſterung der nördlichen Längshälfte des Fahr

dammes des Mühlweges zwiſchen der Bernburgerſtraße und der
Straße vor dem Kirchthor Die Baukommiſſion welcher das Pflaſter
noch nicht ſo mangelhaft erſcheint daß es ſchon jetzt erneut werden
müßte beantragte die Forderung abzulehnen und jene Summe erſt in
den nächſtjährigen Etat einzuſetzen Einen anderen Standpunkt nahm
die Finanztommiſſion ein Gedachter Straßentheil auf dem wegen der
an der Südſeite verkehrenden Straßenbahn die Wagen paſſiren müßten
ſei für dieſe wegen ſeiner jetzigen aſchügen Geſtaltung gefahrvoll
baher eine baldige Umpflaſterung ſehr rathſam Dieſelbe dürfte ſich
aber auf Zweidrſtee der Breite beſchränken laſſen weshalb nur ein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Betrag von 1600 Mark nöthig ſein würden Die Verſammlung ſchloß

ich dieſen Ausführungen an und ſtimmte auch einem weiteren Antrage
er Finanzkommiſſion zu dahingehend daß die Pferdebahngeſellſchaft

gleichzeitig zur Ausbeſſerung verſchiedener ſchadhafter Stellen des Pflaſters
auf der Südſeite angehalten werden möge Die gegen den Etat
beim Rechnungs Finalabſchluß der höheren Mädchenſchule pro
1 April 1889/90 eingetretenen Ueberſchreitungen in Höhe von 58,13 Mk
wurden nachbewilligt Seitens des Conditor Pfautſch war wegen
einer feſtgeſezten Eckverbrechung ſeines Grundſtücks beim Bezirks
ausſchuß Beſchwerde eingereicht worden und hatte dieſer zu deſſen
Gunſten entſchieden Darauf hatte ſich der Provinzialrath mit der
Sache beſchäftigt welcher um die Sachlage richtig beurtheilen zu können

ar eine vollſtändige e ulirung der Weſtſeite der Bar
üßerſtraße forderte da eine ſolche bisher nur ſtückweiſe vorge

nommen ſei Der Magiſtrat erſuchte nun eine für die ganze Weſtſeite
jener Straße in Vorſchlag gebrachte Fluchtlinie feſtzuſtellen Dies ge
ſchah Mit der Ablehnung der Kollatur über eine Stiftung
der Juſt ſchen Eheleute von der die Stadt erſt nach ſehr langer Zeit
vielleicht einen Vortheil haben könnte war man einverſtanden Der
Entwurf eines mit der Sächſiſch Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für
Braunkohlen Verwerthung abzuſchließenden Vertrages über Ab
tretung von Feldestheilen des Rittergutes Beeſen Ammendorf
zur bergbaulichen Ausnutzung fand Genehmigung Die Vorlage
betreffend die Nachbewilligung zu den Beiträgen für die Unfall
verſicherung wurde an die Finanzkommiſſion zurückverwieſen zur
beſſeren Aufklärung der Angelegenheit diejenige in Sachen der mieths
freien Ueberlaſſung einer Wohnung an die Feuerwehr vertagt

Dem Beſchluſſe des Magiſtrats dem Gärtnereibeſitzer F Reiche
das zu ſeinem Grundſtück V Vereinsſtraße 10 entfallende ſtädtiſche
Terrain von 69 qm zum Preiſe von je 20 Mk käuflich zu über
laſſen trat die Verſammlung bei Die Rechnungen über den
Fonds zum Ban eines Aſyls für Obdachloſe pro 1887/88 und 1888 89
wurden entlaſtet Jn Berlin iſt bekanntlich eine größere Anzahl
hochangeſehener Männer zuſammengetreten um die Ueberreichung einer
gemeinſchaftlichen Adreſſe aller deutſchen Städte an den Feld marſchall
Moltke zu deſſen neunzigſtem Geburtstage zu veranlaſſen Der Zu
ſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung dazu daß auch die Stadt
alle ſich an dieſer Ovation betheilige glaubte der Magiſtrat ſicher zu
ein und beantragte als Beitrag die Summe von 1000 Mk Die Be

theiligung der Stadt wurde ohne Debatte beſchloſſen die Finanz
kommiſſion aber beauftragt über die Höhe des Beitrages erſt vorzu
berathen Wie bereits geſtern kurz erwähnt betraf die wichtigſte Vor
lage des Magiſtrats die Feſtſtellung einer Fluchtlinie für die
Grundſtücke Mauergaſſe 14 bis 16 ſowie Franckeplatz 7 Der
Magiſtrat wünſchte daß jene Grundſtücke nicht wieder bebaut ſondern
zur Verbreiterung der Mauergaſſe und zur Erweiterung der Prome
nadenanlagen verwendet würden Die Anregung zum Ankauf dieſer
Häuſer durch die Stadt war früher ſchon vom dritten communalen
Bezirksverein gegeben die Stadtverordnetenverſammlung aber weil
damals die finanzielle Lage der Stadt zu berückſichtigen geweſen über
eine diesbezügliche Petition zur Tagesordnung übergegangen Durch
weitere Erwägungen war nun der Magiſtrat zu ſeinem jetzigen Antrage
gelangt der auch durch die Baukommiſſion unterſtützt wurde Die
Stadt würde damit nur einen Akt der Konſequenz und Gerechtigkeit
gegen den ſüdlichen Stadttheil ausüben nachdem beſchloſſen worden
an andern Punkten derartige die Stadt nicht eben zierende Häuſerblocks
ſo zuletzt den an der Scharrngaſſe und Promenade in Zukunft zu
beſeitigen Das in Rede ſtehende Qpfer würde wohl das letzte in
dieſer Beziehung ſein das der Stadt auferlegt werde man würde
wenn die ſchon in mancher Beziehung baufälligen Gebäude in der
Mauergaſſe in abſehbarer Zeit zum Abbruch kämen die Ausgabe
dadurch daß jenes Terrain vielleicht zur Errichtung irgend eines wohl
thätigen Zwecken dienenden Gebäudes benutzt werde das ſchließlich die
Promenade ziere weniger ſchwer erſcheinen laſſen können Die Finanz
kommiſſion erſuchte die Vorlage abzulehnen da der Stadt durch deren
Annahme eine bedeutende Ausgabe ca 90000 Mk erwachſe die ſich
mit den jetzigen finanziellen Verhältniſſen nicht vereinbaren laſſe Zu
dem dürfte man mit ſolchen Ausgaben noch nicht am Ende ſein da
noch manche andere die Stadt verunzierende Stelle zu beſeitigen ſei
Herr Oberbürgermeiſter Staude hob bei Befürwortung der Vorlage
hervor daß die Summe für den Erwerb die von der Finanzkommiſſion
errechnete Höhe wohl nicht erreichen werde Für das Votum der

inanzkommiſſion plaidirten die 23 Krug und Bethcke welch
etzterer betonte daß die geplante Ausgabe doch wohl zumeiſt im Inter

eſſe der Verſchönerung des in Rede ſtehenden Stadttheils gemacht
werden ſolle eine zwingende Nothwendigkeit gar nicht vorliege Für
die Magiſtratsvorlage ſprachen ferner die Herren Heiſer Pfaul Welſch
Prof Dittenberger und Friedrich als Luxusausgabe wie letztere Beide
meinten könne ein Opfer für Entfernung dieſer die Stadt verunſtal
tenden Gebäude die übrigens in ſanitärer Hinſicht ſo viel zu wünſchen
übrig ließen nicht angeſehen werden Nachdem auch noch Herr Geh
Sanitätsrath Hüllmann die re des Magiſtrats befürwortet hatte
wurde dieſelbe mit großer Majorität angenommen

Telegramme und leßzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

S Berlin 24 September 12 Uhr 17 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von der Agitation
der Bielefelder und anderer Handelskammern ſiehe
Pol Ueberſ Deutſches Reich für Vertagung des Jnkraft
tretens der Arbeiter Altersverſorgung c iſt ein Er
folg ſchwerlich zu erwarten da die Regierung alle derartigen Au
träge verwirft Die Vorbereitungen für das Jnkrafttreten ſind
ſchon zu weit gefördert

Wien 24 September 9 Uhr 21 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Mit Vorbehalt theile
ich Jhnen mit daß heute in ernſten politiſchen Kreiſen mit großer
Beſtimmtheit das Gerücht von dem demnächſtigen Rücktritt des
czechiſchen Landsmann Miniſters Freiherrn von
Prazae verbreitet iſt Die Demiſſion des Freiherrn v Prazac
hat nach der hentigen Geſtaltung der Dinge allerdings eine innere
Wahrſcheinlichkeit

T Petersburg 24 September 8 Uhr 32 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Ein hieſiges
Blatt meldet Baron von Frederickr welcher als Vertreter
Nußlands den franzöſiſchen Manövern beigewohnt hat
habe vor ſeiner Abreiſe von Paris dem franzöſiſchen Kriegs
miniſter folgende Erklärung abgegeben Freuen Sie ſich
eine ſolche Armee zu beſitzen Dieſelbe iſt ſo tüchtig
wie Sie ſie wünſchen müſſen zum Ruhm und zur
Sicherheit Frankreichs

ri Rom 24 September 8 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Mit Spannung er
wartet man im Vatikan den Ausgang der Volks abſtimmung
des 5 Oktober in Teſſin da eine liberale Regierung der
Unterwürfigkeit welche der Kanton Teſſin dem hl Stuhl
gegenüber ſtets bewieſen hat ein ſchnelles Ende machen
würd

RNömiſche Sozialiſten in Halle
ri Rom 24 September 9 Uhr 37 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die hieſigen
Sozialiſten beſchloſſen noch in dieſer Woche die Vertreter für
den Sozialiſtenkongreß in Halle zu ernennen Andererſeits
begiebt ſich der einflußreiche Agitator Cavallotti nach Paris

25 September Seite 3

1AAvSSSS Sanum die Haltung der italieniſchen Demokraten Frankreich
gegenüber zu beſtimmen

I Paris 24 September 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondentenm Heute ſtürzte der Finanz
miniſter Rouvier am Bois de Boulogne vom Pferde und
trug eine ernſte Fußverletzung davon Morgen findet ein
Miniſterrath unter dem Vorſitz Freycinets ſtatt Nach
Beendigung deſſelben tritt Freycinet eine Jnſpektionsreiſe an

K Brüſſel 24 September 11 Uhr 29 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bruder des
Königs Graf von Flandern reiſt heute nach Paris

P London 24 September 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf den Docks von
Liverpool fand in vergangener Nacht zwiſchen ſpaniſchen
und argentiniſchen Matroſen ein blutiges Hand gemenge
ſtatt Die Streitenden gebrauchten ſämmtlich lange Meſſer
Viele wurden ſchwer verwundet

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Washington 24 September 8 Uhr 23 Min Vorm
Die Tarifkonferenz ſetzte die Paragraphen über die Ver
zollung von Metallartikeln feſt Die betr Zollſätze bilden
ein Kompromiß zwiſchen dem Senat und dem Abge
ordneten haus Für Stahlſchienen wurden 1376 Cents
pro Tonne für Stahlplatten o reſp o Cents pro Pfund je
nach dem Werth der Waare angeſeht

Sofia 23 September Fürſt Ferdinand iſt mit der
Herzogin Maximilian von Bayern in Varna eingetroffen und
von der Bevölkerung ſympathiſch begrüßt worden

Wien 23 September Ein in äußerſt warmen
Worten gehaltener Aufruf des Bürgermeiſters Dr
Prix giebt die freudige Nachricht von der bevorſtehenden
Ankunft des deutſchen Kaiſers bekannt und fordert
die Bevölkerung unter Hinweis auf das Freundſchafts
und Friedensbündniſz beider Staaten auf die Straßzen
durch welche der Allerhöchſte Gaſt in Wien einziehen
wird feſtlich zu ſchmücken

Rorſchach 23 September Der König und der Thron
folger von Rumänien haben heute die Rückreiſe von Villa
Weinburg nach Rumänien angetreten

Nom 23 September Auf der von Fieſole zu Thale
fahrenden elektriſchen Trambahn deren Eröffnung erſt
kürzlich ſtattgefunden hat erfolgte unweit Florenz ein gräß
liches Unglück Der Zug war mit Leuten überfüllt welche zu
den anläßlich der Anweſenheit König Humberts in Florenz
abzuhaltenden Feſten reiſen wollten Bei Dozzi ſtürzte nun der
Waggon ans dem Geleiſe fünfzig Menſchen wurden unter den
Trümmern begraben ſechs davon blieben auf der Stelle
todt während gegen vierzig mehr oder minder ſchwere Ver
wundungen davontrugen Der König unterbrach auf die Hiobs
botſchaft hin augenblicklich den gerade ſtattfindenden Empfang und
eilte nach den Spitälern wohin die Verunglückten gebracht worden
waren

Mailand 23 September Die Riviera iſt durch ſtarke
Regengüſſe überſchwemmt Brücken ſind eingeſtürzt und die
Eiſenbahnlinien unterbrochen

Paris 23 September Die Opfer der jüngſten Ueber
ſchwemmungen am Senegal werden auf 3000 geſchätzt Die
Eingeborenen von Kayes und der Umgegend ſind aller Lebensmittel
entblößt die Situation am Senegal iſt ſehr kritiſch Wie die
Abendblätter melden iſt die Eröffnung der Deputirten
kammer auf den 20 Oktober feſtgeſetzt Die Regierung wird
Hilfskredite für die Ueberſchwemmten des Südens verlangen

Naney 23 September Jn der Garuiſon von St
Nicolas iſt eine Thyphus Epidemie ausgebrochen

Stockholm 23 September Jn Norrköping explodirte
heute Nachmittag in der Baumwollſpinnerei Holmen die
Walze einer Appreturmaſchine wodurch zehn Arbeiter
verletzt wurden

Liverpool 23 September Heute hier eingegangenen
Telegrammen zufolge iſt die Stadt Colon theilweiſe
abgebranntz die Werften ſind gerettet Die Verbin
dung mit Panama iſt nicht geſtört

Cardiff 23 September Der nationaliſtiſche Abgeordnete
Patrick Brien iſt unter der gleichen Anklage wie William

Brien verhaftet worden

Zanzibar 23 September Der deutſche Reichs
angehörige Künzel der mit acht Deutſchen kürzlich in
Lamn gelandet war gerieth am 15 d M in der Stadt
Witu mit Einwohnern in Streit hierbei wurden Künzel
und 7 ſeiner Gefährten getödtet einer derfelben
entkam Die Unterſuchung iſt angeordnet

Waſſerſtände Am 24 Septeinber Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,50 Am 23 September Calbe Oberpegel z
Unterpegel 0,24 Dresden 0,10 Magdeburg 2,48

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 September

Bei füdweſtlichem Winde und veränderlicher Vewblkung
etwas kühleres Wetter zeitweiſe mit Neigung zu geringen
Niederſchlägen

Berliner Börſe
Mittwoch 24 September

Anfangskourſe

Credit 175,80 Bochum Guß 175,40Franzoſen 118,50 dibernia 1196,10Pombarden 11,10 darienburg Mlawka 71
Disconto Commandit 230,26 Oſtpreuß Südbahn 102,75
Darmſtädter Bank 163,75 Dux Bodenbach 248,10
Dresdner Bank 165 Elbetha l 107/90Handels Geſellſchaft 173,25 Gotthardtbahn 1668,10
Nationalbank f D 137,40 Warſchau Wien 246
Internationale Bank 120,75 Nordd Lloyd 1568,10
ortmunder Union 98,75 40 Ungarn 9125

Laurahütte 159,90 Nuſſiſche Noten 269Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

e

Unſerer heutigen Stadtauflage ſowie einem Thetl für
Giebichenſtein liegt eine et der Firma A Hut

Co Halle a S bei auf die wir hiermit gauz beſond
aufmerkſam machen

S

S
z

e

S

c e

en e

e e



n e

Donnerstag

v

GSeneral Auze

en S ne SS Sr J J J J

7

Ph Liechenthal Co
Gardinen Weiss Wollwaaren Tricotagen

Seidenband Specialität Putz
Eröffnung des neuen Geschäftslokals Leipzigerstr 103

im Hause des Herrn Bruno Preytag

Sonnabend den 27 d M Morgens 7 Uhr

iger für Halle und den S 25 September Nr 224
GwSACaMmßu pfnnmnm n

aalkreis

r l c 5

e e ehe c n

werfen Kindermöbel

brüſte Blaſerohre Turngeräthe

Gartengeräthe

Schaukeln Stelzen

GBewinne Prämien in größter Auswahl zu Engros Preiſen

C F Ritter Halle a S I eipzigerstr

Großartige Auswahl

Zu den im Monat September ſakfindenden Kartoffeln

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung
der neueſten Sommerſpiele für die Jugend wie für Erwachſene Croquets
Lawntennis Criquet Boceia Vaumel Kegelſpiele Wurfſcheiben Ring

Saudſpiele Pflanzenpreſſen
Schmetterlingskaſten und Netze Feldſtühle Abſchießvögel S z

SprungſeileFederbälle Reifen und Schwerter Treibreifen Verlooſungsgegenſtande

Empfehle zum Winterbedarf nur ge
ſunde haltb Waare ff Neuſt Bisquit
Magnum bonum u blaue zu billigſten
Preiſen frei Haus Beſtellungen werden
reell u ſchnell ausgeführt

O Heller Steinweg 27b

Unentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

Communaler Verein 5üd und Weſt
ung e 25 d M Abends 8 Uhr Monatsversamm

Vortrag über Druckluft und Verwendung derſelben im Gewerbebetrieb

Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand
Tanz Unterricht

Zu meinem Mitte Oktober im großen Saale der r r begin
nenden 1 Winterkurſus für Abtheilungen und Einzelunterricht werden gefällige An
meldungen jederzeit entgegengenommen

H Wipplinger Muſik und Tanzlehrer
Forſterſtraffe 46 Ecke der Magdeburgerſtraße

Conriſten
Regen u Sonneuſchirme

in größter Auswahl
Ergebenſt empfohlen

Fritz Behrens
Schirmfabrik

69 Gr Steinſtr 69
Ecke Neunhäuſer

B Leibe
Gr Wallſtr 42

erlaubt ſich auf ſein großes Lager ſelbſt
gefertigter gut und dauerhaft gearbeiteter
Sophas Matratzen u Bettſtellen
ergebenſt aufmerkſam zu machen Sämmt
liche Tapezier und Dekorationsarbeiten
werden reell u ſtilgerecht ausgeführt D O

Aecht
Harlemer Blumenzwiebeln

in allen Farben habe geſtern eine große
Partie in der Auction gekauft u verkaufe
à 100 Stück 8 Mk per Stück 10 Pfg

O Müller Lindenſtr 7

Im Hauset Friedrich Arnold er
empfiehlt ſeine für jetzige Saiſon mit den e Neuheiten auf das Reichſte

Teppichen

Linoleum
Nur Große Ulrich

Jnhaber Adolph Heller

ausgeſtatteten Läger von

T ape hen
Portièren und Möbelstoffen elLäuferstoſfen Cocos und Nanillafabrikaten

Delmenhorst
Marken u Köpenick

beſte

bei billigster Preisstellung

S v

ſtraße 1t Fernſprecher 315

Kein Geheimmittel

Jede Flecht ejeder Ausſchlag jede Wunde
wird durch unſer Familienmittel
Dr Jackert s Kräuterseife
gründlich geheilt Zu haben in
Büchſen à 50 u 100 Pfg bei S

M Waltsgott
Halle a S

Auch wird es bei Vieh gegen
Räude haarloſe Stellen Sattel
druck mit Vortheil angewendet
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iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit
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